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München, 1.8.2014 
 

Mitgliederversammlung des Vereins 
 

Rücktritt unseres Ersten Vorsitzenden Prof. Dr. Michael Suda 
 

Am Samstag, den 26. Juli fand die Mitgliederversammlung des Vereins zum Schutz der Bergwelt e.V. 
im Haus des Alpinismus, Praterinsel 5 in München statt. 
 

Wir möchten den Mitgliedern mitteilen, dass auf dieser Versammlung unser bisheriger langjähriger 
Erster Vorsitzender, Prof. Dr. Michael Suda von seinem Amt zurückgetreten ist. Wir bedauern dies 
außerordentlich. Für Prof. Suda, der den Lehrstuhl für Wald- und Umweltpolitik der TU München in 
Weihenstephan leitet, ergab sich mit der in der Öffentlichkeit heftig ausgetragenen Diskussion um das 
Projekt eines Nationalparks Steigerwald eine Unvereinbarkeit zwischen den Vorstellungen des Vereins 
zum Schutz der Bergwelt, der seit Jahren für einen Nationalpark Steigerwald eintritt, und seiner vertre-
tenen Position eines „integrativen Waldnaturschutzkonzeptes“ für den gesamten Wald. Prof. Suda auf 
der Versammlung: „Der Verein vertritt in der Nationalparkdiskussion Steigerwald eine eindeutige Po-
sition. Ein erster Vorsitzender muss diese Position nach Innen und Außen vertreten, sonst wird der 
Verein unglaubwürdig. Da ich persönlich davon überzeugt bin, dass ein integratives Waldnaturschutz-
konzept der bessere Weg ist, kann ich die Position des Vereins nicht glaubwürdig und mit Nachdruck 
vertreten. Das integrative Konzept im Steigerwald ist aus meiner Sicht vorbildlich und die Ausweisung 
des schützenswerten Landschaftsbestandteils oder eines Nationalparks richten sich gegen die Idee, 
dieses Modell auf den gesamten Wald in Bayern zu übertragen.“ 
 

Unser Zweiter Vorsitzender Christoph Himmighoffen hat sich bei Michael Suda für dessen Engage-
ment für den Verein bedankt. Der Vorstand nimmt den Rücktritt mit Bedauern und Respekt entgegen. 
Michael Suda war seit 1990 Zweiter, seit 2003 Erster Vorsitzender. Er hat den Verein durch schwieri-
ge Zeiten in die Konsolidierung zurückgeführt. Für den „Schutz der Bergwelt“ konnte der Verein von 
seiner fachlichen Expertise und seinem unkonventionellen Blick über den Horizont viel lernen und 
profitieren. Seine unnachahmliche Art, Sitzungen und Symposien zu leiten, wird uns sehr fehlen. Der 
Vorstand hofft auf neuer Ebene auf eine weitere konstruktive Zusammenarbeit mit Michael Suda. 
 

Die Satzung sieht vor, dass bei Ausscheiden oder Rücktritt auf der nächsten Mitgliederversammlung 
das vakante Vorstandsmitglied neu gewählt werden muss. Da die nächste reguläre Vorstandswahl auf 
der kommenden Mitgliederversammlung 2015 stattfindet, fällt die Neuwahl des Ersten Vorsitzenden 
mit der des gesamten Vorstandes zusammen. Bis dahin wird der verbleibende Vorstand die Aufgaben 
des Ersten Vorsitzenden unter sich aufteilen. Der Zweite Vorsitzende wird nach Sachlage die Aufgabe 
des Ersten Vorsitzenden übernehmen. 
 

Das vollständige Protokoll der Mitgliederversammlung werden wir mit dem Jahrbuch 2014 im Herbst 
an die Mitglieder verschicken. 
 

Mit besten Grüßen 
 

Christoph Himmighoffen         Rudi Erlacher 
Zweiter Vorsitzender           Geschäftsführender Vorsitzender 
 

Dr. Klaus Lintzmeyer           Dr. Wolf Guglhör 
Schriftführer und Schriftleiter        Schatzmeister 


